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Bakterielle Magen-Darm-Infektionen /Durchfall 
(Protozoenbefall)

ReoVit® Standard-Programm

Basisversorgung
pro 100 kg Körpergewicht

Hauptempfehlung
pro 100 kg Körpergewicht

Optionale Ergänzungen

ReoVit® Optimal  
15 – 40 g

ReoVit® Pro-pH
85 – 300 g

ReoVit® ProVital C
5 – 30 g

ReoVit® Stop-it 
ca. 6 g

ReoVit® Harmonie
5 – 20 g 100 kg Körpergewicht

ReoVit®  Mash
0.5 – 1.0 kg / Tag
1 – 3 x wöchentlich

oder

ReoVit® Vet-line-Programm

Basisversorgung
pro 100 kg Körpergewicht

Hauptempfehlung
pro 100 kg Körpergewicht

Optionale Ergänzungen

ReoVit® Minerals
6 – 20 g

ReoVit® Pro-pH
85 – 300 g

ReoVit® Repair & Protect
3 – 15 g

ReoVit® Stop-it
ca. 6 g

ReoVit® Magnesium Sensitiv
3 – 9 g 100 kg Körpergewicht

ReoVit® Mash
0.5 – 1.0 kg / Tag
1 – 3 x wöchentlich

ReoVit Mineralstoffe GmbH | Ausserdorf 11 | CH-6234 Kulmerau LU | +41 41 933 06 59 | info@reovit.ch Mein Pferd bewusst versorgt.

bei

ReoVit® Fütterungsleitfaden

Ziel der Fütterung:  
Bekämpfung von hartnäckigem Durchfall, Kotwasser und Dysbakterien, welche durch eine bakterielle Besiedlung 
im Magen-Darm-Trakt (z.B. mit zytotoxinbildenen Helicobacter Stämme oder Protozoen (wie Kokzidien, Krypto-
sporidien, Eimeria) verursacht wurden. Aufbau und Stärkung des Mikrobioms.

Fütterungshinweise  
auf der Rückseite!



ReoVit® Fütterungsleitfaden

Spannweite der Tagesdosierungen:
Bei gutem Grundfutter, keinen belastenden Einflüssen und wenig Bewegung: 
➞ kleinere Dosierungsmenge füttern

Bei belastendem Grundfutter oder Umwelteinflüssen, Vorerkrankungen, starken Symptomen, Sport:  
➞ grössere Dosierungsmenge füttern

Grundfütterung:

 �Erhaltungsbedarf Pferd pro Tag: 2 bis 2.5 kg Heu / 100 kg Körpergewicht (nach GfE 2014) 
sauberes und Giftpflanzen freies Heu, feinfasrige Struktur, nicht ausgeholzt

 �Energiereiches Heu kann um 2 bis 4 kg gekürzt und entsprechend mit Futterstroh, vorzugsweise 
weiches Weizenstroh, ergänzt werden. Je nach Bedarf des Pferdes, kann 50 bis 70 % des Grundfutters 
(Heu und Stroh) in Beschäftigungsnetzen verabreicht werden.

 5 kg Gras ersetzen ca. 1 kg Heu

 Zugang zu frischem und sauberem Wasser muss gewährleistet sein.


